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    Quelle: G+J EMS OnScreen Band I/2000

5.  Positionierung

Die untersuchten Studentenportale positionieren sich vor allem im beruflichen und studienrelevanten Bereich. Das gilt sowohl für die redaktionellen Angebote, als auch für die meisten community-erstellten Angebote. Die einzige Ausnahme bildet die Plattform 4students: Hier sorgt die Community für die Bewegung in Richtung Fun. Obwohl die meisten 14-29jährigen User zum Vergnügen im Internet surfen, wird dieser Aspekt von den meisten Studentenportalen zu wenig beachtet.
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6.  Empfehlung

Wir empfehlen den Schwerpunkt ganz klar auf Spaß- und Freizeit im Internet zu legen. Der Bereich „Fun“ ist im Positionierungskreuz noch unbesetzt und bietet ein großes Potential. 

Für eCommerce steht den Studenten nur wenig Geld zur Verfügung. Aus diesem Grund empfehlen wir, den Schwerpunkt der Finanzierung auf Werbung und Sponsoring zu legen. Die Vermittlung von studentischen Nebenjobs könnte ein weiteres interessantes Erlöspotential darstellen. Auch der Recruitingaspekt ist vielversprechend, allerdings gibt hier bereits eine große Konkurrenz.

Bei der Untersuchung der Angebote fiel uns negativ auf, daß einige Angebote zu stark an den Interessen der Sponsoren und Werbetreibenden orientiert sind. Um die Glaubwürdigkeit eines Portals nicht zu gefährden, empfehlen wir, die Inhalte vor allem mit Blick auf die Zielgruppe zu entwickeln.

Eine für die Focus-Group interessante Fragestellung ist:

· Was ist für Studenten „Surfen zum Vergnügen“?

Das wars.

PS:

Interessante Jobangebote werden wohlwollend begutachtet.
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